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Budenheim. – Der naturnahe Kin-
dergarten „Wunderwald“ hat sein
Eingangsschild bekommen. Das
Kunstwerk wurde eigens für den
Kindergarten durch den Künstler
Ulrich Schreiber entworfen und
aufgrund der Richtlinie Kunst am
Bau realisiert. Kunst am Bau gibt
eine Position vor: Erst der Bau,
dann die Kunst. Diese kann dane-
ben, daran oder innendrin sein, die
Kunst ist etwas Hinzugefügtes. Ul-
rich Schreiber erklärt sein Kunst-
werk so: Die Form des Schildes
gibt die Silhouette des Waldes wie-
der. Diese sowie der Schriftzug
spiegeln sich im Wasser. Farben-
frohe Buchstaben auf der Front
werden auf der Rückseite zu Gno-
men. „Es wird in den nächsten Mo-
naten und Jahren rosten, aber
nicht verrosten. Das ist gewollt.“,
so Ulrich Schreiber weiter. Kinder-
gartenleitung Sonja Wagner und
Bürgermeister Stephan Hinz freu-
en sich über das moderne Ein-
gangsschild, auf das sie schon
vielfach angesprochen wurden.

Kindergarten bekommt repräsentatives Eingangsschild
Künstler Ulrich Schreiber gestaltete Kunstwerk für naturnahen Kindergarten „Wunderland“

Das neue Eingangsschild des KindergartensWunderwald, v.l.n.r. Leitung SonjaWagner, Künstler Ul-
rich Schreiber und Bürgermeister Stephan Hinz. (Fotos: Julia Schwarz)

Die Kindergartenkinder sehen von innen die wundersamen Wald-
bewohner und können Kontakt zu ihnen aufnehmen. Kinder se-
hen oft mehr als Erwachsene und sind uns somit in mancher Hin-
sicht überlegen.

www.spenglerei-doerr.de

steinweg 20
55257 budenheim

t 06139 . 9625025
f 06139 . 9625026

info@spenglerei-doerr.de
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Ingelheim. Eigentlich sollte der
Auftritt von Lisa Eckhart (vielen gut
bekannt aus „Nuhr im Ersten“) be-
reits am 12. Mai 2021 stattfinden.
Doch aufgeschoben ist nicht auf-
gehoben – nun ist sie auf Tournee
und kommt am Mittwoch, 23. Feb-
ruar, um 20 Uhr in die kING nach
Ingelheim. „Die Vorteile des Las-
ters – Ungenierte Sonderausgabe“
lautet der Titel des Programms.
Lisa Eckhart öffnet ihr Nähkäst-
chen.Wie aus der Büchse der Pan-
dora strömen daraus alle Laster,
aber auch ein Funken Hoffnung.
Das Kultprogramm in einer unge-
nierten Sonderausgabe sowie Lisa
Eckhart in neuer Lingerie. Denn
das Auge denkt mit.
Es war nicht alles schlecht unter
Gott. Gut war zum Beispiel, dass
alles schlecht war. Alles, was man
tat, war Sünde. Wir waren alle gute
Christen und hatten einen Heiden-
spaß. Die Hölle zählte Leistungs-
gruppen und Ablässe galten als
das perfekte Last-Minute Ge-
schenk. Doch plötzlich hieß es:
Gott ist tot. Das Testament wurde
verlesen. Alle Menschen seien von
der Ursünde enterbt. Fortan war
kein Mensch mehr schlecht, jedes
Laster nunmehr straffrei und die
Hölle wegen Renovierungsarbei-
ten geschlossen. So fand der Spaß
ein jähes Ende.
Heute ziehen Eisfirmen, Elektro-
nikgeschäfte und jedes zweite
Schlagerlied die sieben Sünden in
den Dreck, indem man sie zur heili-
gen Tugend erklärt. Gott befahl
uns zu entsagen, Coca Cola zu ge-
nießen. Man hat uns alles erlaubt
und somit alles genommen. Polya-
morie versaute die Unzucht. All-
You-Can-Eat Buffets vergällten die
Völlerei. Facebook beschämte die
Eitelkeit. Ego-Shooter liquidierten
den Jähzorn. Wellnesshotels ver-
weichlichten die Trägheit. Sie alle
haben’s schlecht gemeint. Doch
schlecht gemeint ist bekanntlich
das Gegenteil von schlecht. Und
kein Zweck heiligt das Mittelmaß.

Gewinnspiel

Für den Auftritt der österrei-
chischen Kabarettistin, Poetry-
Slammerin und Romanautorin sind
noch Restkarten verfügbar. Inte-
ressierte können diese im Vorver-
kauf bei allen Vorverkaufsstellen

mit CTS Eventim, der Buchhand-
lung Wagner in Ingelheim, unter
Telefon 01806-570000 sowie un-
ter www.roth-friends.de
(print@home) erwerben. Der Ter-
min darf und wird mit 2G stattfin-

den. Kontaktdaten müssen keine
mehr erfasst werden.
Die Heimat-Zeitung verlost unter
ihren Lesern zweimal zwei Karten
für die Veranstaltung am 23. Febru-
ar in der kING. Wer gewinnen

möchte, muss lediglich bis zum
Montag, 14. Februar, eine Mail mit
dem Stichwort „Lisa Eckhart“ an
heimatzeitung@rheingau-echo.de
schicken.
Die Gewinner werden benachrich-
tigt und ihre Daten an den Veran-
stalter weitergeleitet. Die Eintritts-
karten liegen dann an der Abend-
kasse bereit. Mit der Teilnahme an
der Verlosung erklären sich die Ge-
winner damit einverstanden, dass
ihr Name und Wohnort in einer der
nächsten Ausgaben veröffentlicht
werden.

Heimat-Zeitung – Gewinnspiel

Lisa Eckhart kommt nach Ingelheim
Die Vorteile des Lasters – ungenierte Sonderausgabe

Lisa Eckhart kommt am 23. Februar in die kING Ingelheim.
(Foto: Roth & Friends)
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Der Bogen der Geschichten ist
weit gespannt. Persönliche Por-
träts erfolgreicher Biowinzer, die
besten Gründe für eine Wanderung
auf dem Rheinterassenweg, wild-
romantische Fahrradtouren, Ge-
nuss-Inseln und viele Tipps für
eine gute Nacht – die Stories im
neuen Urlaubsmagazin „Hiwwel
& Herz“ sind so vielfältig wie die

Region. Noch ganz frisch ist die
Anerkennung der SchUM-Stätten
als UNESCO-Welterbe, und ziem-
lich alt sind viele Kulturdenkmäler,
die man einfach mal mit eigenen
Augen gesehen haben muss. Das
alles und noch viel mehr erschließt
„Hiwwel & Herz“.
Das Magazin bietet viel Raum für
Geschichten und inspirierende
Fotos rund um die wichtigsten The-
men der Region: Wein, Genuss
und aktiv sein. Es nimmt seine Le-
ser bereits beim Blättern mit auf
eine genussvolle Reise mit Tipps
und Urlaubsideen zu Wein, Kulina-
rik und Wandern, Radfahren und
Kultur.
Die ruhigen Wintertage sind die
beste Zeit, schon mal die Urlaubs-
planung in Angriff zu nehmen. Die
Aussicht auf Sommersonne und
schöne Landschaften steigert die
Vorfreude. „Hiwwel & Herz – Das
Urlaubsmagazin Rheinhessen“
kommt da gerade recht. Es ist kos-
tenlos erhältlich bei den Tourist-
informationen in Rheinhessen, auf
www.rheinhessen.de/prospektbes
tellung oder per Mail an
info@rheinhessen.info.

„Hiwwel & Herz“
Das Urlaubsmagazin 2022/23 für Rheinhessen
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Ärztliche Bereitschaftsdienste
In Notsituationen, falls der Haus-
arzt oder andere behandelnde
Ärzte nicht erreichbar sind:
Telefon: 116117 (ohne Vorwahl,
kostenfrei)

Nacht-, Sonntags-
und Feiertagsdienste
der Mainzer Krankenhäuser
Für die stationäre Aufnahme und
die ambulante Notfallversorgung
sind an allen Tagen dienstbereit:
Universitätsmedizin der Johannes
Gutenberg-Universität Mainz
Langenbeckstraße 1,
55131 Mainz,
Tel.: 06131/17-0,
www.unimedizin-mainz.de
Marienhaus Klinikum Mainz
An der Goldgrube 11,
55131 Mainz

Tel. 06131/575-0,
Fax: 06131/575-1610,
www.marienhaus-klinikum-mainz.
de

Notarzt, Rettungsdienst,
Krankentransporte
können über die Tel.-Nr.
06131/19222 angefordert werden.

Notdienst-Regelung der Main-
zer Kinderärzte
mittwochs, an Wochenenden
sowie an Feiertagen
Dienstbereit sind:
Am Samstag, 5. und Sonntag, 6.
Februar 2022:
Drs. Homann/Schmitt, Christofs-
straße 2, Mainz, Telefon 06131/
232421.
Am Mittwoch, 9. Februar 2022:
Dr. Mentz/Dr. John-Koch, Haifaal-

lee 20, Mainz-Bretzenheim, Tele-
fon 06131/31777.
Die Anschriften der Notdienst ver-
sehenden Kinderärzte können
auch über den Anrufbeantworter
des eigenen Kinderarztes bezie-
hungsweise die der anderen prak-
tizierenden Kinderärzte in Erfah-
rung gebracht werden.

Zahnärztlicher Notfalldienst
Zu erfragen über: Ärztliche Notfall-
dienstzentrale Ingelheim, Telefon
06132/19292. Der für dringende
Fälle eingerichtete Wochenend-
Notfalldienst beginnt am Samstag
um 8 Uhr und endet am Montag
um 8 Uhr. An Feiertagen wird ana-
log verfahren. Die dienstbereiten
Zahnärzte haben an diesen Tagen
folgende feste Sprechstunden ein-
gerichtet: 10 bis 11 Uhr und 16 bis

17 Uhr. Es wird gebeten, den Not-
falldienst möglichst während die-
ser Sprechstunden unter Vorlage
der Krankenversichertenkarte
(KVK) in Anspruch zu nehmen.

Apotheken-Notdienst
Diensthabende Apotheken kön-
nen tagesaktuell per Telefon er-
fragt werden.
In Budenheim sind die Ansagen
über das Festnetz mit der Tel.-Nr.
01805–258825– + Postleitzahl,
also 01805–258825–55257, ab-
zufragen. Bei der Nachfrage über
das Mobilfunknetz muss die Num-
mer 180–5–258825–55257 ver-
wendet werden.

Giftnotruf Mainz
Telefon 06131/19240

(Angaben ohne Gewähr)

Ihren Geburtstag feiern:

05.02. Franzky, Christa 90 J.

06.02. Joschko, Kristian 75 J.

08.02. Orleanu, Ana 80 J.

09.02. D’Angelo, Gertrude 75 J.

09.02. Griego, Werner 75 J.

Budenheim. – Neu ist bei der
Turngemeinde Budenheim ab 7.
Februar das Ganzkörpertraining
für Männer und Frauen zur Opti-
mierung der Fettverbrennung. Hier
geht es um einfache Übungsabläu-
fe an und mit dem Step, aber ohne
Choreografie. Dabei wird das Step
auf vielfältige Weise in die Kraft-
Ausdauer-Übungen mit eingebaut.
Somit wird das Training einen je-
den mental und körperlich heraus-
fordern, die Kondition steigern und
die Koordination verbessern. Wer
funktionell trainieren möchte und
sich und seinen Körper gerne indi-
viduell fordert, ist hier richtig.
Das Sportangebot bei Britta
Schwalbach findet ab dem 7. Feb-
ruar immer montags von 19.40 bis
20.40 Uhr im Gymnastikraum der
TGM in der Binger Straße statt und
ist kostenfrei. Wegen der pande-
miebedingten, begrenzten Perso-
nenzahl im Gymnastikraum ist eine
Anmeldung erwünscht unter
info@tgm-budenheim.de.

Ganzkörpertraining
bei der Turngemeinde

Mainz. – Kunst gegen Komasau-
fen: Unter diesem Motto hat die
DAK-Gesundheit offiziell ihre Kam-
pagne „bunt statt blau“ 2022 zur Al-
koholprävention bei Kindern und
Jugendlichen in Mainz gestartet.
Im 13. Jahr sucht die Krankenkas-
se die besten Plakatideen von
Schülerinnen und Schülern zwi-
schen zwölf und 17 Jahren zum
Thema Rauschtrinken. Einsende-
schluss ist der 30. April.
Unterstützt wird die Kampagne
durch Sozialminister Alexander
Schweitzer. Alle Schulen sind ein-
geladen, das Thema Alkoholmiss-
brauch im Unterricht zu behandeln
und ihre Schüler Plakate dagegen
entwerfen zu lassen. Verbunden
mit der Kampagne ist die „Aktion
Glasklar“, die seit 18 Jahren Schü-
ler, Lehrer und Eltern über Alkohol
aufklärt. Der aktuelle Kinder- und
Jugendreport der DAK-Gesundheit
zeigt, dass in der Corona-Pande-
mie weniger Schulkinder wegen
Alkoholmissbrauchs ins Kranken-
haus oder die Arztpraxis kamen.
2020 lagen die Behandlungen von
Kindern und Jugendlichen mit Fol-
gen von exzessivem Alkoholkon-
sum rund 30 Prozent niedriger als
im Vorjahr. Trotzdem bleiben die
Zahlen hoch. „Noch immer trinken
viele Kinder und Jugendliche
sprichwörtlich, bis der Arzt kommt.
Der Rückgang in Zeiten der Coro-

na-Pandemie war ein positives
Signal.Wir wollen aber verhindern,
dass schon bald ein Nachholeffekt
einsetzt und die Einlieferungen ins
Krankenhaus wieder sprunghaft
ansteigen“, sagt Steffen Kilian von
der DAK-Gesundheit in Mainz. „Bei
’bunt statt blau’ werden junge
Künstler selbst zu glaubwürdigen
Botschaftern gegen das Rausch-
trinken. Das macht diese Präventi-
onskampagne so besonders.“
Seit 2010 haben bundesweit mehr
als 115.000 Schüler bunte Plakate
gegen das Komasaufen gestaltet.
Die Kampagne „bunt statt blau“
wird von Politikern, Suchtexperten
und Künstlern unterstützt.
Auch in diesem Jahr winkt Schü-
lern, die über die sozialen Netz-
werke teilnehmen, ein Instagram-
Sonderpreis: Wer ein Bild von sei-
nem Plakat oder ein Video hoch-
lädt, hat die Chance auf ein Preis-
geld in Höhe von 300 Euro.
Einsendeschluss für den Wettbe-
werb ist der 30. April. Anschließend
werden in allen 16 Bundesländern
die besten Siegerplakate ausge-
zeichnet. Im Mai wählt eine Bun-
desjury mit dem Drogenbeauftrag-
ten der Bundesregierung, Burk-
hard Blienert, DAK-Vorstand An-
dreas Storm sowie dem Kieler In-
stitut für Therapie- und Gesund-
heitsforschung (IFT-Nord) aus den
16 Landessiegern die Bundessie-

ger. Weitere Informationen und die
Teilnahmebedingungen gibt es un-
ter www.dak.de/buntstattblau.

Kampagne „bunt statt blau“
DAK-Gesundheit sucht die besten Schüler-Plakate gegen Alkoholmissbrauch
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Beim neuen Tabellenprimus TSV
Kandel standen die Sport-
freunde Budenheim von Beginn
an auf verlorenem Posten und
kassierten beim 33:24 (19:11)
nicht nur die zweite Niederlage
in Folge, sondern auch die bis-
lang zweithöchste in dieser
Saison. Derart chancenlos
waren die Sportfreundinnen
zuletzt Anfang Oktober bei der
29:17-Pleite gegen die VTV
Mundenheim – und genau

gegen diese Gegnerinnen
wollen die Budenheimerinnen
bei ihrem Heimspiel am Sams-
tag (5. Februar, Anpfiff um
18 Uhr) gleich doppelte
Wiedergutmachung betreiben.

Budenheim. – Die zweithöchste
Saison-Niederlage in Kandel kam
für Budenheims Trainerduo Qui-
litzsch & Quilitzsch nicht unerwar-
tet: Bereits das Abschlusstraining
am Donnerstag hatte es aufgrund

vieler Krankheitsfälle in der Mann-
schaft absagen müssen, und zwi-
schenzeitlich war nicht einmal si-
cher, ob die Budenheimerinnen
aufgrund der angespannten Perso-
nalsituation überhaupt würden an-
treten können. Mit Carina Oberbor-
beck mussten sie auf die ange-
stammte Vorgezogene ihrer offen-
siven Abwehrformation verzichten,
und auch die etatmäßigen Halben
Sophie Hugger und Elena Becker
fehlten. Eine positive Über-

raschung war es dann, dass die
Reservebank der Sportfreundin-
nen mit drei Feldspielerinnen und
zwei Torhüterinnen doch üppiger
besetzt war als erwartet – auch
deshalb, weil sich Diana Quilitzsch
ein weiteres Mal bereit erklärt
hatte, ihr Traineramt an der Seite
gegen eine Spielerinnen-Position
auf der Platte einzutauschen.
Wer hingegen fehlte, waren die an-
gesetzten Schiedsrichter, und
auch die Hallenanzeige verweiger-

Nichts zu holen in Kandel
Sportfreundinnen unterliegen dem südpfälzischem Oberliga-Spitzenreiter deutlich

Die Drittliga-Handballer der
Sportfreunde Budenheim
haben sich auswärts beim un-
angefochtenen Spitzenreiter
HSG Hanau mit 35:22 (15:8)
geschlagen geben müssen. Ent-
scheidend für die erwartbare
Niederlage waren zehn Mi-
nuten jeweils vor und nach der
Pause. Doch es gab einige
Lichtblicke.

Budenheim. Die Personalsituati-
on bei den Sportfreunden Buden-
heim war prekär: So standen etwa
die beiden Stammtorhüter Karim
Ketelaer und David Sturm beim
Auswärtsspiel gegen den Hanauer
Tabellenprimus ebenso wenig zur
Verfügung wie die beiden Leis-
tungsträger im Rückraum, Philipp
Becker und Lukas Nagel. Beson-
ders auf der Torwartposition schien
eine riesige Lücke zu klaffen, die
Felix Kadow aus der zweiten
Mannschaft sowie Torwarttrainer
Michael Smedla schließen sollten
– letzterer hatte zuletzt vor knapp
acht Jahren zwischen den Pfosten
der Sportfreunde-Herren I gestan-
den. Unter diesen widrigen Voraus-
setzung und mit dem Bewusstsein
einer 17-Tore-Hinspielniederlage
im Gepäck traten die Sportfreunde
am vergangenen Freitagabend die
Fahrt in die Main-Kinzig-Halle in
Hanau an.
Das Team von Volker Schuster
startete jedoch überraschend gut,
hatte aber wie erwartet im Angriff
Probleme, sich gegen die starke
Abwehr der HSG Hanau klare
Chancen herauszuspielen. Auf der
Gegenseite gelang es allerdings
auch dem Spitzenreiter nicht, in ein
flüssiges Spiel zu kommen: Die

Sportfreunde hatten sich mit einer
offensiven 4:2-Abwehr gut auf die
HSG Hanau eingestellt, und im Tor
zeigte Felix Kadow seine Klasse.
Immer wieder scheiterte die HSG
Hanau mit freien Würfen am jun-
gen Schlussmann der Sportfreun-
de.

Schwaches Mitteldrittel

Aus einer stabilen Abwehr heraus
gelang es den Budenheimer Ak-
teuren, auch im Angriff besser ins
Spiel zu kommen. So gestaltete
sich bis zu 21. Minute eine offene
Partie, in der die Führung immer
wieder wechselte. Die HSG Hanau
musste früh eine Auszeit nehmen,
und in der 20. Minute führte sie nur
mit 9:8. Dann jedoch zeigte der

Gastgeber seine Klasse, während
die Sportfreunde mehr und mehr
der kräftezehrenden Anfangspha-
se Tribut zollen mussten. Ihre Kon-
zentration ließ spürbar nach, so-
dass sich Hanau mit einem Sechs-
Tore-Lauf bis zum 15:8-Pausen-
stand absetzen konnte.
Die zweite Halbzeit begann in etwa
so, wie die erste geendet hatte: Die
HSG Hanau nutzte Budenheims
schwächste Phase, um bis zur 41.
Minute entscheidend auf 25:12 da-
von zu ziehen. Dann jedoch bewie-
sen die Sportfreunde Moral und
gestalteten das Spiel ausgegliche-
ner, ohne jedoch den Rückstand
nennenswert verkürzen zu kön-
nen. Großer Rückhalt in dieser
Phase war erneut Felix Kadow, der
weiterhin viele freie Bälle hielt und

unter anderem eine spektakuläre
Doppelparade zeigte. Auf der rech-
ten Angriffsseite konnten Sören
Dübal und Kai Diehl überzeugen,
die mit jeweils fünf Treffern zu den
erfolgreichsten Torschützen ihres
Teams avancierten. Die Sport-
freunde mussten sich schließlich
mit 35:22 geschlagen geben – ein
in Anbetracht der Situation sehr
achtbares Ergebnis. Bei einer bes-
seren Chancenauswertung wäre
sogar noch etwas mehr drin gewe-
sen.

Überraschung
angestrebt

Nun steht für die Budenheimer
Sportfreunde erst einmal ein spiel-
freies Wochenende an, bevor sie
sich am 12. Februar auf den Weg
zur zweiten von insgesamt vier
Auswärtsfahrten in Serie machen
werden. Nächster Gegner ist die
Überraschungsmannschaft HaSpo
Bayreuth, die sich mit 20:12 Punk-
ten als aktuell Tabellendritter beste
Chancen erarbeitet hat, die Ab-
stiegsrunde zu vermeiden und sich
dadurch frühzeitig den Drittliga-
Klassenerhalt zu sichern. Im Hin-
spiel gelang den Sportfreunden
Mitte Oktober ein Unentschieden
in heimischer Halle – ein Ergebnis,
mit dem sie im Rückspiel sicherlich
noch etwas zufriedener wären.
Spieler und Tore der Sportfreun-
de Budenheim: Felix Kadow, Mi-
chael Smedla – Armin Henke, Paul
Baum, Ömer Acar, Lucas Weil (1),
Sören Dübal (5), Marcel Jamin (2),
Finnian Lutze (1), Patrick Heß (3),
Kai Diehl (5), Martin Schieke (2),
Manuel Kühn (1), Maximilian Gre-
then (2).

Mehr als etwas ärgern war nicht drin
Sportfreunde halten bei Drittliga-Tabellenprimus Hanau 20 Minuten pro Hälfte gut mit

Patrick Heß (blaues Trikot) erzielte bei der HSG Hanau drei Treffer
für seine Sportfreunde, konnte aber die deutliche Niederlage
nicht abwenden.

(Archivbild: Sportfreunde Budenheim / Ingo Fischer)
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te an diesem Spieltag ihren Dienst.
Als nach reichlich Aufregung doch
Ersatz für das verschollene
Schiedsrichtergespann gefunden
worden war und die Zeitnehmer
sich mit Smartphone und Torklapp-
tafel beholfen hatten, konnte das
Spiel schlussendlich mit 15-minüti-
ger Verspätung beginnen.

Alle Hoffnungen
schnell verflogen

Die Budenheimerinnen starteten
mit zwei einfachen Toren von So-
phie Weber gut in die Partie – und
das, obwohl die Gäste auf das ge-
liebte Haftmittel auf dem Spielball
verzichten mussten. Nach einem
parierten Siebenmeter beim Stand
von 4:4 in der 10. Minute schien es
sogar kurzzeitig so, als könnten die
Sportfreundinnen für eine Über-
raschung sorgen. Doch nachdem
Kandel ein Team-Timeout genom-
men und sich dabei neuformiert
hatte, konnte der Heimverein seine
gewohnte Gegenstoßstärke wie
üblich ausspielen und sich inner-
halb von acht Minuten mit sechs
Toren absetzen.
Die Budenheimerinnen hingegen
übten in der Folge bis zum
19:11-Pausenrückstand auf den
Rückraumpositionen „zu wenig
Druck in die Tiefe und Torgefähr-
lichkeit“ aus, so Trainer Marcus
Quilitzsch, stattdessen suchten sie
eher notgedrungen als zielgerich-
tet die Abschlüsse über die Außen
oder den Kreis. Doch nicht nur im
Angriff fehlte die nötige Durch-
schlagskraft, auch in der Abwehr
zeigten sich immer wieder Mentali-
täts- und Abstimmungsprobleme.
„Es geht nicht um die wenigen Si-
tuationen, in denen wir einen posi-
tionsbezogen Zweikampf verloren
haben, sondern vielmehr um feh-
lende Körpersprache, Grundag-
gressivität und ein ausbaufähiges
Rückzugsverhalten“, bemängelten
Marcus und Diana Quilitzsch.
In die zweite Halbzeit starteten die
Sportfreundinnen mit zwei Treffern
ihrer Rechtsaußen Carla Schurich,
der mit insgesamt neun Toren er-
folgreichsten Budenheimer Tor-
schützin an diesem Abend. Kandel
verwaltete seinen Vorsprung in der
Folgezeit jedoch mühelos und
ohne selbst weitere Impulse set-
zen zu müssen. Nach 60 gespiel-
ten Minuten und einem 33:24-End-
stand pfiff Spontan-Schiedsrichter
Heiko Messemer, der eine bemer-
kenswert gute Leistung gezeigt
hatte, das Spiel ab.

Mission Doppel-
Wiedergutmachung

Am Samstagabend (5.Februar,
18 Uhr) trifft das Team der Buden-
heimer Sportfreundinnen vor hei-
mischer Waldsporthallen-Kulisse
auf das Team der VTV Munden-
heim, gegen das sie im Hinspiel
beim 29:17 die bislang höchste
Saisonniederlage eingefahren
hatte. Das Schlagwort „Wiedergut-
machung“ gilt also gleich doppelt
– einmal bezogen auf das vergan-
gene Wochenende in Kandel und
einmal bezogen auf das unbefrie-
digende Hinspiel-Ergebnis. Mun-
denheim steht mit 15:11 Punkten
derzeit einen Platz hinter den
Sportfreundinnen (17:13 Punkte)
auf Rang sechs, wobei die Tabelle
dadurch etwas verzerrt ist, dass
Budenheim bereits zwei Spiele
mehr absolviert hat.
Trainer Marcus Quilitzsch kann in
dieser Partie endlich wieder auf
eine vollbesetzte Bank hoffen, ein-
zig hinter dem Einsatz von Rück-
raum-Mitte-Spielerin Anna Mus-
senbrock steht derzeit noch ein
Fragezeichen: „Wenn das Publi-
kum mitzieht und uns nach vorne
pusht, sehe ich gute Chancen,
dass wir unsere Mini-Negativserie
beenden und wieder an unsere
starken Leistungen seit Ende Ok-
tober anknüpfen können.“
Die erst vor zwei Wochen erlasse-
ne behördliche Regional-Klausel
beim Hallen-Einlass wurde inzwi-
schen wieder ausgesetzt, sodass
Zuschauer mit Status 2G+ unab-
hängig von ihrem Wohnort Zutritt
haben. Die Sportfreunde bitten da-
rum, dass alle Zuschauer – also
auch die geboosterten – vor dem
Betreten der Waldsporthalle einen
tagesaktuellen, negativen Corona-
Test gemacht haben, um die wei-
tere Ausbreitung des Virus zu ver-
hindern.
Spielerinnen undTore der Sport-
freunde Budenheim: Michelle Ni-

colay, Angelina Keil, Helen Kiefer
– Carla Schurich (9/1), Sophie We-
ber (4), Dorina Nahm, Elena Ta-
boada Meyer (je 3), Julia Köppe
(2), Lara Hilbert, Isabell Horn,
Franziska Stein (je 1), Diana Qui-
litzsch.

Einen schlechten Tag erwischten die Oberliga-Handballerinnen
der Sportfreunde Budenheim bei ihrem Gastspiel gegen den TSV
Kandel. (Archivbild: Sportfreunde Budenheim / Ingo Fischer)

Fussballverein 1919

Budenheim e.V.

FVB 1 – Spvgg. Ingelheim 1:3
Das Fußballjahr startete für die Bu-
denheimer mit einem Testspiel ge-
gen den Landesligisten aus Ingel-
heim. Die aktuelle Situation macht
allerdings auch nicht vor dem
Amateursport halt, sodass beide
Mannschaften zahlreiche kurzfris-
tige Absagen zu vermelden hatten.
Nichtsdestotrotz waren beide
Mannschaften von Anfang an heiß
auf das erste Testspiel. Zu Beginn
schnürten die Gäste die Hausher-
ren tief in der eigenen Hälfte ein
und erarbeiteten sich ein deutli-
ches Chancenplus. Nach und nach
fand Budenheim immer besser ins
Spiel und konnte einige Unsicher-
heiten in der gegnerischen Hinter-
mannschaft für Kontersituationen
nutzen. Da jedoch nur eine Woche
Training hinter der Mannschaft lag,
fehlten leider die nötige Konzentra-
tion und Fitness, um diese Situa-
tionen sauber ausspielen zu kön-
nen. Trotzdem verdiente sich die
Heimmannschaft die Führung
durch ein Eigentor nach einer
scharf hereingezogenen Ecke von
Tim Kleber. Kurz vor der Pause
musste der FVB leider, wieder ein-
mal nach einer Standardsituation,
den 1:1 Ausgleich hinnehmen.
In Halbzeit 2 wurde auf beiden

FV Budenheim 1919

Seiten munter durchgewechselt,
was vielen Verletzten und Ange-
schlagenen endlich wieder Spiel-
zeit verschafft hat. Das Spiel kippte
nun eindeutig in Richtung Ingel-
heim, viele gefährliche Situationen
konnten teilweise in letzter Sekun-
de erst verhindert werden. In der
51. Minute gab es einen absolut
berechtigten Elfmeter für Ingel-
heim, Jean-Marie Heßler im Tor
entschied sich leider für die falsche
Ecke. Ingelheim konnte rund 20 Mi-
nuten später noch auf 3:1 erhöhen.
Der FV Budenheim kann mit die-
sem ersten Testspiel sehr zufrie-
den sein, da trotz aller Widrigkeiten
sehr gute Ansätze in allen Mann-
schaftsteilen zu erkennen waren
und das ein oder andere Tor mehr
möglich gewesen wäre.
Vorschau: Nächste Woche geht
es auswärts gegen den MTV 1817
Mainz. Anpfiff ist um 13 Uhr .

– In diesem Jahr findet wieder die
Zeitverwendungserhebung (ZVE)
statt. Hierfür sucht das Statistische
Landesamt Rheinland-Pfalz noch
Haushalte, die auf freiwilliger Basis
Auskunft darüber geben, welchen
Aktivitäten sie an drei festgelegten
Tagen einer Woche im Jahr nach-
gegangen sind.
Die Erhebung soll unter anderem
folgende Fragen beantworten: Wie
viel Zeit bleibt den Menschen in
Deutschland neben Arbeit, Schule
oder Haushalt für Freundschaften
und Familie? Wie viel Zeit verbrin-
gen Jung und Alt täglich mit
Smartphone, Fernsehen und an-
deren Medien? Insbesondere
Haushalte von Selbstständigen,
Alleinerziehenden, Arbeitern so-
wie Nichterwerbstätigen (ohne
Rentner/Pensionäre) werden noch
dringend gesucht. Als Dankeschön
erhalten teilnehmende Haushalte
eine Geldprämie von mindestens
35 Euro. Eine App (Android/iOS)
erleichtert die Teilnahme von un-
terwegs; der Tagesablauf kann hie-
rüber ganz bequem dokumentiert
werden. Alternativ ist auch eine
Teilnahme in Papierform möglich.
Anmeldungen für die Teilnahme an
der ZVE 2022 sind möglich unter
http://www.zve2022.de/teilnahme,
per E-Mail unter haushaltserhe-
bungen@statistik.rlp.de sowie
telefonisch (auch für Rückfragen)
unter 02603 – 712222 (Montag bis
Donnerstag 8 bis 16.30 Uhr, Frei-
tag 8 bis 14 Uhr).

Befragung zur
Zeitverwendung
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Gemeindeverwaltung Budenheim: Tel. 299-0 · Fax 299-301 · E-Mail: info@budenheim.de
Gemeindewerke Budenheim: Tel. 9306–0 – Fax 9306–165 · E-Mail: info@gemeindewerke-budenheim.de
Störungsmeldungen nach Dienstschluss: Gas/Wasser: Tel. 06131/12 7003 · Strom: Tel. 06131/127001
Polizei: Tel. 110 · Feuerwehr: Tel. 112 · Polizeiinspektion II, Mainz: Tel. 06131/65 42 10
Rettungsdienst/Notarztwagen: Tel. 06131/ 1 92 22 · Ärztliche Bereitschaftspraxen Mainz: Tel. 116117
Umwelttelefon der Stadtverwaltung Mainz: Tel. 06131/12 21 21 · Kreisverwaltung Mainz-Bingen: Tel. 06132/7 87-0
Sprechstunde der Kreisverwaltung (Fachstelle Asyl und Integration) im Rathaus Budenheim, 1. OG – Zimmer 23:
jeden Donnerstag von 13.00 – 14.00 Uhr; in dringenden Fällen Auskünfte unter Tel. 06132/787–3349, –3322, –3334
Sozialpsychiatrischer Dienst der Kreisverwaltung Mainz-Bingen
Beratung und Unterstützung für Menschen mit psychischen Erkrankungen und deren Angehörigen
Frau Hartmetz, Tel. 06132 7874263 · E-Mail: Hartmetz.Susanne@mainz-bingen.de
Weitere Informationen unter www.Mainz-Bingen.de

Bekanntmachung

Angebote im Senioren-Treff „60

plus“ der Gemeinde Budenheim,

Erwin-Renth-Str.15 /

05. Kalenderwoche 2022

Informationen zu den Angeboten

im Senioren-Treff

Entsprechend der derzeitigen epide-

mischen Lage werden wir auch im

Monat Februar 2022 die Angebote im

Senioren-Treff für Gäste noch nicht

öffnen. Somit entfallen der offene

Mittagstisch und die Nachmittagsan-

gebote. Wir informieren Sie, sobald

es hier Änderungen geben wird.

Einkaufsservice

Der Einkaufsservice dienstags nach-

mittags (netto / 1. Dienstag im Monat

Aldi) und freitags vormittags (RE-

WE) kann in Anspruch genommen

werden (ohne Mitfahrt). Hierzu mel-

den Sie sich bitte mind. einen Tag

vorher telefonisch im Seniorenbüro

an (Tel.: 14 90).

Sprechstunden / Beratungen

Nach vorheriger telefonischer An-

meldung können nach wie vor die

Sprechstunden in Anspruch genom-

men werden. Folgende Vorausset-

zung: 2 G+ (Booster Impfung, oder

tagesaktueller Test), in der Senioren

Wohnanlage Tragen einer FFP2 Mas-

ke

Beratung und Hilfe rund um das

Thema Pflege / Pflegestützpunkt

Jeden Donnerstag von 10.00 bis

12.00 Uhr

Kontakt und Anmeldung: Herr Nor-

bert Mottl: 06135 / 93395-47

Beratung rund um das Thema Be-

hinderung / Behindertenbeauftrag-

te der Gemeinde Budenheim

Jeden Dienstag von 10.00 Uhr bis

13.00 Uhr

Kontakt und Anmeldung: Frau Stefa-

nie Geiser: 06731 / 4709710

Beratung zum Thema Betreuung

und Vorsorge / Betreuungsverein

der Lebenshilfe e.V.

Jeden 2. Donnerstag im Monat

10.30 Uhr bis 12.00 Uhr

Kontakt und Anmeldung: Frau Susan-

ne Buch: 06131 / 337008

Beratung in allen Fragen des Alters

/ Seniorenbeauftragte der Gemein-

de Budenheim

Nach Vereinbarung

Kontakt und Anmeldung: Frau Iris

Faber: 06139 / 1490

Alle Beratungs- und Sprechstunden-

angebote sind kostenlos.

Budenheim, 03.02.2022

Gemeindeverwaltung Budenheim

(Stephan Hinz) Bürgermeister

Bekanntmachung

Niederschrift über das Ergebnis

der überörtlichen unvermuteten

Prüfung der Gemeindekasse Bu-

denheim durch das Rechnungs-

und Gemeindeprüfungsamt der

Kreisverwaltung Mainz-Bingen am

16.09.2021

Über die vorgenannte Prüfung wurde

der Gemeinderat in der Sitzung am

26.01.2022 unterrichtet.

Gemäß § 110 Absatz 6 der Gemeinde-

ordnung liegt die Niederschrift in der

Zeit vom 07.-15.02.2022 zu den all-

gemeinen Dienstzeiten bei der Ge-

meindeverwaltung Budenheim, Berli-

ner Str. 3 (Rathaus), Zimmer 27, öf-

fentlich aus.

Eine Einsicht in die Unterlagen ist

nach vorheriger Terminvereinba-

rung unter Tel. Nr. 06139-2990 mög-

lich. Bei der Vorsprache im Rathaus

ist aktuell ein Impf-, Genesenen- oder

Bekanntmachung

E i n l a d u n g

zu einer öffentlichen Sitzung des

Hauptausschusses des Gemeinderates

Budenheim sowie des Verwaltungsra-

tes der Gemeindewerke Budenheim

(AöR) am

Donnerstag, 10. Februar 2022,

17.00 Uhr,

im Bürgerhaus der Gemeinde Buden-

heim (Großer Saal), An der Waldsport-

halle 1

T a g e s o r d n u n g :

Teil I – Sitzung des Verwaltungsra-

tes der Gemeindewerke Budenheim

– AöR

1.) Mitteilungen

2.) Strompreis – Allgemeine Tarife für

Neukunden und Änderung des Grund-

und Ersatzversorgungstarif ab

01.04.2022 gem. § 7 Abs. 2 c) GwB-

Satzung (2-2022)

3.) Verschiedenes

Teil II – gemeinsame Sitzung des

Hauptausschusses des Gemeindera-

tes und des Verwaltungsrates der

Gemeindewerke Budenheim AöR

1.) Einführung in den Haushaltsplan-

entwurf 2022 (Sachstandsbericht Bür-

germeister)

2.) Bericht und Beratung über etwaig

gemäß § 97 Absatz 1 GemO eingegan-

gene Vorschläge der Einwohner zum

Entwurf der Haushaltssatzung sowie

dem Haushaltsplan und Anlagen 2022

3.) Beratung des Haushaltsplanent-

wurfes 2022 (Teilergebnishaushalt 5

sowie Investitionsplan betreffend Teil-

haushalt 5 – Gemeindewerke Buden-

heim – AöR)

4.) Haushaltsplan 2022; Vollzug im

Aufgabenerledigungsbereich der Ge-

meindeverwaltung und der Gemeinde-

werke (VR 1-2022 / GR 083/5-2021)

5.) Verschiedenes

Teil III – Sitzung des Hauptaus-

schusses

1.) Beratung der Beschlussvorlagen

a) Entgelte für das „Mühlrad“; Ent-

gelthöhe für das Schuljahr 2022/2023

(083/1-2021)

b) Kita Kunterbunt (einschließlich

Kinderkrippe); Gebühren Mittagessen

(083/2-2021)

c) Kindertagesstätte Naturnaher Kin-

dergarten Wunderwald; Preis des

Mittagessens für das Kindertagesstät-

tenjahr 2022/2023 (083/3-2022)

2.) Beratung des Stellenplanentwurfes

2022

3.) Beratung des Haushaltsplanent-

wurfes 2022 (Teilhaushalte 1 bis 4 und

6 sowie Investitionsplan betreffend

die vorgenannten Teilhaushalte)

4.) Beratung über die Haushaltssat-

zung 2022

5.) Verschiedenes

Budenheim, den 31. Januar 2022

Gemeindeverwaltung Budenheim

gez. (Stephan Hinz)

Bürgermeister und

Verwaltungsratsvorsitzender

Hinweis:

Die Sitzung ist grundsätzlich öffent-

lich, sofern nicht gem. § 35 Abs. 1 Ge-

mO aufgrund einer gesetzlichen Vor-

gabe, aus Gründen des Gemeinwohls

oder wegen schutzwürdiger Interessen

Einzelner die Nichtöffentlichkeit vor-

gesehen ist. Aus Gründen des Gesund-

heitsschutzes können jedoch aufgrund

der aktuellen Corona-Pandemie-Situa-

tion nur begrenzte Kapazitäten der Öf-

fentlichkeit zur Verfügung gestellt

werden.

Um die notwendigen Abstände zwi-

schen den Teilnehmern gewährleisten

zu können, ist die Besucherzahl daher

auf 15 Personen begrenzt.

Zur Teilnahme an der öffentlichen Sit-

zung ist ein Impf-, Genesenen- oder

Testnachweis vorzulegen. Bei Letzte-

rem muss es sich um einen PCR- oder

PoC-Test von einer anerkannten Test-

stelle handeln, der beim Betreten nicht

älter als 48 bzw. 24 Stunden sein darf.

Selbsttests werden nicht anerkannt.

Ebenso besteht Maskenpflicht (medi-

zinischer Mund-Nasen-Schutz bzw.

FFP2-Maske oder eines vergleichba-

ren Standards). Die Maskenpflicht

entfällt, wenn Personen unter Wah-

rung eines Abstandsgebotes einen

Sitzplatz einnehmen.

Eine Voranmeldung unter der Tel.

06139/299-101 ist erforderlich.

Bekanntmachung

Ergebnisse der Gemeinderatssit-

zung vom 26. Januar 2022

1. Für das geplante Baugebiet „Wäld-

chenloch“ wird nach einer Stellung-

nahme im Rahmen der Offenlage ein

neues Verkehrsgutachten und dann

ggf. ein neues Lärmgutachten erstellt.

2. Der Gemeinderat nimmt vom Wirt-

schaftsplan 2022 gem. §§ 33, 16, 17

EigAnVO; §§ 7 Abs. 2 c) GwB-Sat-

zung Kenntnis.

3. Der Antrag zur Erneuerung des

Kunstrasenbelages auf dem Kleinfeld

des Waldsportplatzes wird vom Ge-

meinderat beschlossen.

4. Der Auftragsvergabe für den 2.

Bauabschnitt der Außenanlagen des

Rathauses wird vom Gemeinderat zu-

gestimmt.

5. Der Gemeinderat wird von dem Er-

gebnis der am 16.09.2021 stattgefun-

denen unvermuteten überörtlichen

Kassenprüfung unterrichtet.

6. Der Gemeinderat stimmt der An-

nahme und Vermittlung von Spenden,

Sponsoringleistungen, Schenkungen

und ähnlichen Zuwendungen gemäß

der vorliegenden Spendenübersicht

zu.

7. Der Gemeinderat beschließt die

Änderung der Entgelt- und Benut-

zungs-ordnung für das Bürgerhaus

der Gemeinde Budenheim zum

01.02.2022.

8. Die Nachwahl zu den Ausschüssen,

gemäß der dem Gemeinderat vorge-

legten Vorschlagsliste, wird durchge-

führt.

9. Dem schriftlichen Antrag von Rats-

mitglied Dewes auf Änderung des

TOP 3 der Niederschrift des Gemein-

derates vom 17.11.2021 wird zuge-

stimmt.

10. Dem schriftlichen Antrag von

Ratsmitglied Veyhelmann auf Ände-

rung des TOP 9b der Niederschrift

des Gemeinderates vom 17.11.2021

wird zugestimmt.

Gemeindeverwaltung Budenheim,

31.01.2022

Gemeindeverwaltung Budenheim

(Stephan Hinz)

Bürgermeister



Evangelische
Kirchengemeinde

Sonntag, 6. Februar:

10.00 Uhr Gottesdienst mit
Verabschiedung von Pfarre-
rin Sydow (Pfarrerin Dag-
mar Sydow)
Eine Teilnahme ist nur mit

OP- oder FFP2-Maske

möglich. Außerdem benöti-

gen wir für die Teilnahme

am Gottesdienst nach der

3G-Regel: Impfnachweis

oder ein aktuelles Testzeug-

nis (PoC <24h) oder Nach-

weis über Genesung (nicht

älter als 6 Monate).

Kontakt Ev. Gemeindebüro:
06139/368 oder
ekb@gmx.net
Öffnungszeiten: Dienstag
14-17 Uhr, Mittwoch 9-
12 Uhr, Donnerstag 15-
18 Uhr
Veranstaltungen:

Dienstag, 8. Februar:
17.00 Uhr Konfi-Unterricht
mit Pfarrer Dr. Stefan Volk-
mann
Gruppenstunden:

Dienstag, 8. Februar:
18.00-20.00 Uhr Teenkreis
Donnerstag, 10. Februar:
11.00 Uhr Kinderstunde im
Ev. Kindergarten mit Pfarrer
Dr. Stefan Volkmann,
17.00 Uhr Kinderchorprobe
in der Ev. Kirche

Freitag, 11. Februar:
17.00-18.30 Uhr: Crazy
Cookies
Für alle Veranstaltungen

und Gruppenstunden unse-

rer Jugendarbeit gilt unser

Hygiene-Konzept und die

3G Regel RLP.

Katholische
Kirchengemeinde

Samstag, 5.2.2022

18:30 Uhr Eucharistiefeier
mit Austeilung des Blasiusse-
gensin allgemeiner Form
Sonntag, 6.2.2022

10:00 Uhr Familiengottes-
dienst
Die Gottesdienste in der ka-
tholischen Gemeinde St. Pan-
kratius finden nach der 2
G -Regelung + Abstand +
Maske statt. Kinder bis 12
Jahren sind geimpften/gene-
senen Personen gleichge-
stellt; für Jugendliche zwi-
schen 12 und 17 Jahren gilt
die 3 G-Regelung.
Büroöffnungszeiten:

Dienstag und Donnerstag

von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr.

Pfarrbüro St. Pankratius,
Gonsenheimer Straße 43,
Telefonnummer2129.
Ihr Anliegen können Sie je-
derzeit auf dem Anrufbeant-
worter hinterlassen.

Die Budenheimer Grünen
werden ihre 14-tägigen Tref-
fen zunächst weiterhin on-
line durchführen. Zuhören-
de sind herzlich willkom-
men. Wer das am Donners-
tag, 10. Februar ab
19.30 Uhr möchte, kann
hier gerne den Link zur Teil-
nahme bekommen:
info@gruene-buden-
heim.de.

Grüne Budenheim

Geschäftliche Erfolge
durch Anzeigen in der
Heimat-Zeitung Budenheim

Tel. 0160/5003498

Testnachweis vorzulegen. Bei

Letzterem muss es sich um ei-

nen PCR- oder PoC-Test von

einer anerkannten Teststel-

le handeln, der bei Betreten

nicht älter als 48 bzw. 24

Stunden sein darf; Selbsttests

werden nicht anerkannt.

Ebenso besteht in allen Räu-

men die Maskenpflicht (medi-

zinischer Mund-Nasen-

Schutz oder FFP2-Maske

bzw. eine Maske eines ver-

gleichbaren Standards).

Budenheim, 27.01.2022

Gemeindeverwaltung Bu-

denheim

gez. (Stephan Hinz)

Bürgermeister

.



Reihenhaus zu
vermieten

ca. 110 m² Wohnfläche
mit Garten und

eigenem Parkplatz
1.350 € Kaltmiete + NK

frei ab 01.04.2022

Tel.: 06139 / 355 00 99

Hilfe im Haushalt,
besonders beim

Kochen,
2-3 mal pro Woche für
2-Personen-Haushalt

in Budenheim gesucht
Tel.: 0151/25527454

Wir stellen ab sofort
Mitarbeiter(innen)

im Bereich Versand/ 
Warenzuordnung auf
450-Euro Basis oder
Festanstellung ein.

Gerne auch Schüler(innen).
Bewerben Sie sich gerne

unter info@segelladen.de
oder Tel.: 06139-29380

Dein Platz bleibt leer. Unsere Zeit ist vorbei.
Und hat doch nie geendet.
Du hast uns keine Sekunde allein gelassen.
Die Liebe ist so viel stärker als der Tod.

In Erinnerung an

Thomas Friedgen
*14.09.1983  † 05.02.2020

2 Jahre - 24 Monate - 104 Wochen - 730 Tage - 17.520 Stunden
Begreifen.Weinen.Fallen.Aufgefangen werden.Aufstehen.Aushalten.Weitermachen.Straucheln.

Gehalten werden.Glauben.Spüren.Verstehen.Erinnern.Hoffen.Lieben.
Danke allen, die seither an unserer Seite waren und sind. Ihr seid unser Halt in dieser Welt.

Elisabeth mit Vincent, Sophia und Raphael

Wäldchenloch
Wer verkauft uns

zwischen 50-150 m²
(gerne auch etwas mehr o. weniger)

Bauerwartungsland?
bauenbudenheim@gmx.de

0171/7500050

Jetzt bei uns!!!
Der neue Jumper - 

Stylisch und Innovativ.   
Wir freuen uns auf

Ihren Besuch!

EU-Neuwagen und

Jahreswagen
zu Top-Preisen!!!

Familie mit 3 Kindern sucht
Baugrundstück/ 

Bauerwartungsland 
Wäldchenloch

Mail:
bauenbudenheim@gmx.de

oder 0171/7500050

J. Iljazi Tel. 0 61 39 - 29 18 67
Waldstraße 27 Fax 0 61 39 - 29 28 68
55257 Budenheim Mobil 01 73-6 53 00 98
www.feki-garten.de info@feki-garten.de

Wir übernehmen Ihren
Winterdienst

Wir kaufen 
Wohnmobile + Wohnwagen

Telefon 03944/36160
www.wm-aw.de (Fa.)




